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Entwurtf fiiv ein Gesety betr. die THchter=
Fortbildoungsschule (Thurgau).

§ 1. Bum 3Bwede bder Vorbereitung fiix dben haudwirtjdaftlichern Leruf
ecten bie ITodter verpflidhtet, bi8 nad) zuriidgelegtem 17. Altexrdjahre bie Forts
bilbungdjdjule u befucdhen. Ueber diefed Alter Hhinausd ift der Bejud) freiwillig.

§ 2. Der obligatorifde Fortbilbungsjduluntervidt exftredt fid auf
praftifdhe Hausdhaltungdfunde (Wafjden, Puhen, Bimmerordnen, Koden, vergl.
§ 5), Grauenbanbarbeit, Deutfd) und Redynen.

Der Unterridt in Haushaltungstunde ijt wo mdglidh) von weibliden Lehra
fraften burd) BVornafhme prattifder llebungen, nidt al3 blof thecretifher linter-
vidht, 3u erteilen. Nad) Viakgabe bder [ofal n BVerhaltnifje fdnnen mehrere
@emeinden 3u einer gemeinjamen Tddter-Fortbilbungsdjdhule zujammengezogen
werbden.

§ 3. Ter Unteridt an den Todtex«Fortbildbungdidulen wird je nad
ben ortlidhen Berhdltnijfen wdhrend 20 Wodjen bed Winterfeurefterd ober bded
Sommterfemefterd in wodentlid) minbeftend vier Stunbden erteilt, von bdenen brei
auf bie praftiffen Fdader entfallen. €8 bleibt ben Shulgemeinden anheimgeftellt,
bie Stunbenzahl zu vermefren,

Der Vefud) ber theoretifdhen Fdder (Deut{d und Rednen) fann fdon
nad) Abfolvierung bed adten Primarjduljahred beginnen und alddbann nad
gweijabrigem Vefude aufhdren,

§ 4. Die Sdulvorfteheridaften find ermdadtigt, audnahmsweife Todter,
beren Berbhaltnifje dben Vejud) der Fortbilbungdidule fehr erfdweren, bavon
gang ober teilweife ju entlafjen.

Todyter, welde wahrend bdrei Jahren bie Sefundaridule befudht Haben,
fonnen vom Unterridte in Deutfd und Rednen bdifpenfiext yerden.

Derartige BVewilligungen find bdem Sdulinfpetior unter Angabe ber
Griinbe ur Genehmigung einguberichten.

§ 5. HAuBer den in § 2 genannten Fdadern fdnnen in befonberen freis
willigen Rurfen anbere geeignete Unterridhtdgegenitdnde behanbdelt werben; 3. B,
Koden, Glattenr, Gartenbau, Budhaltung, Gefundh itslehre, Kranfenpilege.

§ 6. Sedbe uacutiduldbigte Wbrefenheit wird mit 40 Ryp. teftraft, welde
in bie gemeinfame Sdulfafie fallen.

§ 7. Bei der DHeranbilbung ber Lehrevinnen fiir bdie Idbdenarbeitss
fdulen ift auf die Bebiirfnifle bexr Fortbilbungsdjdule Ridjidt su nehmen, und
e8 find bie Maddenarbeitalehrerinnen verpflidhtet, einem Rufe gur Erteilung bed
Handbarbeitduntervidhted an ben Tddter-Forttildbungdidulen Folge zu leiften.
Die Sefundar= und Primarlehrer trifit die gleide Pfliht mit BVezug auf ben
Untercidht in Deutid und Redynen.

&8 tounen aud) anbere geeignete Perfonen mit bem Unterridite beauftragt
werten,

§ 8. Die Gemeinben forgen fiir Lotal, Heijung, Beleudtung unbd
allgemeine Qehrmittel; ber Staat ibernimmt mit Hilfe dbed Bunbed bie Ents
{habigung ber KQehrivdfte.

§ 9. Die ndbere Ausfithrung bdiefer Beftimmungen, namentlid) in
Vetreff der Begeidinung der L[ehrer und der Shulauffiht, wird dburd den Regies
tungdrat im Tege ber Vollziehungadverordnung vegliert.

—— AN NN



	Entwurf für ein Gesetz betr. die Töchter-Fortbildungsschule (Thurgau)

